
Etwas Außergewöhnliches geschieht gerade in der Welt und die meisten Menschen 

bemerken nichts davon 

 

Den meisten von uns ist noch gar nicht aufgefallen, dass gerade etwas sehr Außergewöhnliches 

passiert. 

 

Vor ein paar Monaten habe ich mich von unserer genormten Gesellschaft befreit, ich habe die 

Ketten der Angst durchbrochen, die mich im System gefangen hielten. Seither sehe ich die Welt 

mit anderen Augen: Ich sehe, dass alles im Wandel ist und dass dies den meisten von uns noch 

nicht bewusst ist. 

 

Warum ist die Welt im Wandel? In diesem Beitrag werden die acht Gründe erläutert. 

 

1. Keiner hält das aktuelle Arbeitsmodell aus. 

 

Wir geraten an unsere Grenzen. Menschen, die bei Großkonzernen arbeiten, hassen ihre Jobs. 

Die Sinnlosigkeit ihres Tuns klopft an ihre Tür als käme sie, wie ein Schrei der Verzweiflung, 

direkt aus ihrem Inneren. 

 

Die Leute wollen ausbrechen. Sie wollen alles hinschmeißen. Schau dir doch an, wie viele 

Menschen den Schritt in die Selbstständigkeit wagen, wie viele Menschen Sabbaticals machen, 

wie viele Menschen aufgrund ihrer Arbeit an Depressionen leiden, wie viele Menschen einen 

Burn-out haben. 

 

2. Auch das Unternehmertum verändert sich.  

In den vergangenen Jahren explodierte die Zahl an Start-ups und Tausende Unternehmer 

verwandelten ihre Garagen in Büros, um dort ihre Milliarden-Dollar-Ideen in die Realität 

umzusetzen. Unternehmer legten alles daran, Investoren zu finden und finanziert zu werden. 

Finanziert zu werden war wie den World Cup zu gewinnen, oder den Super Bowl. 

 

Doch was passiert, wenn man finanziert wird? 

 

„Ist es denn nicht absurd, dass wir, die 7 Milliarden Menschen, die zusammen auf diesem 

Planeten leben, uns immer weiter voneinander entfernen?“ 

 

Man wird wieder zum Angestellten. Möglicherweise hat man sich Leute ins Boot geholt, die 

den eigenen Traum nicht teilen, die die eigenen Absichten nicht unterstützen und bald geht es 

nur noch ums Geld. Das Unternehmen wird hauptsächlich aus finanziellen Interessen geführt. 

 

Die Menschen leiden darunter. Es kamen bereits viele großartige Start-ups ins Schleudern, weil 

das profitorientierte Geschäftsmodell ein endloses ist. 

 

Wir brauchen eine neue Art von Unternehmen. Gute Menschen arbeiten bereits daran. 

 

3. Wachsende Zusammenarbeit. 

 

Vielen Menschen ist klar geworden, dass es nichts bringt, sich alleine durchzuschlagen. Viele 

Menschen hinterfragen die verrückte „Jeder-kämpft-für-sich-allein-Mentalität“. 

 

Halte inne, tritt einen Schritt zurück und denke nach. Ist es denn nicht absurd dass wir, die 7 

Milliarden Menschen, die zusammen auf diesem Planeten leben, uns immer weiter 

voneinander entfernen? Welchen Sinn macht es, sich von den Tausenden, vielleicht Millionen 



Menschen, die zusammen mit dir in der gleichen Stadt wohnen, abzuschotten? Dieser Gedanke 

macht mich jedes Mal traurig. 

 

Zum Glück ändert sich alles. Neue Konzepte, die auf Teilen und kollaborativer Wirtschaft 

basieren, werden eingeführt und zeigen einen Richtungswechsel an. Es geht in die Richtung 

von Zusammenarbeit, Teilen, Helfen, Gemeinsamkeit. 

 

Dies mitzuerleben ist wunderschön. Es berührt mich. 

 

4. Uns wird endlich die Bedeutung des Internets bewusst. 

 

Das Internet ist eine unglaublich wunderbare Erfindung und erst jetzt, nach so vielen Jahren, 

wird uns allmählich bewusst, welches Potenzial es hat. Die Welt öffnet sich durch das Internet, 

Grenzen fallen, wir sind nicht mehr getrennt voneinander, die Zusammengehörigkeit wächst, 

es wird viel mehr zusammengearbeitet und sich gegenseitig geholfen. 

 

In einigen Ländern gab es richtige Revolutionen, die hauptsächlich durch das Internet 

angetrieben wurden, wie beispielsweise der Arabische Frühling. Hier in Brasilien beginnen wir 

gerade erst damit, dieses wunderbare Werkzeug besser zu nutzen. 

 

Das Internet bringt die Kontrolle der Massen zum bröckeln. Die großen Medienkonzerne, die 

die Nachrichten kontrollieren, indem sie nur die Botschaften übermitteln, die ihnen am besten 

passen und uns nur das lesen lassen, was sie uns lesen lassen wollen, sind nicht mehr nur allein 

im Besitz von Informationen. Man kann sich über das informieren, was einen interessiert. Man 

kann mit jedem in Kontakt treten, mit dem man will. Man kann alles entdecken, was man 

will. 

 

Durch die Erfindung des Internets sind die Kleinen nicht mehr sprachlos. Sie haben eine 

Stimme. Die Anonymen finden Anerkennung. Die Welt wächst zusammen. Und vielleicht 

bricht dann das System zusammen. 

 

5. Der Rückgang vom übertriebenem Konsum. 

 

Wir wurden viel zu lange dahingehend manipuliert, dass wir so viel konsumieren wie wir nur 

irgendwie können. Immer das neueste Produkt sofort nach der Markteinführung zu kaufen, 

das neueste Auto, das neueste iPhone, die Top-Marken, massenweise Kleidung, Schuhe und 

mehr, mehr und immer noch mehr von allem Möglichen, die wir nur irgendwie in die Finger 

bekommen konnten. 

 

Viele Menschen schwimmen bereits gegen den Strom, denn ihnen ist klar geworden, dass dies 

nicht der richtige Weg ist. Konsumverzicht, das Leben entschleunigen, bewusstes Essen – dies 

sind einige Beispiele für Maßnahmen, die aktuell unternommen werden, um durch bewusst 

gegensätzliches Verhalten aufzuzeigen, wie absurd unsere Lebensführung mittlerweile ist. 

 

„Durch die Erfindung des Internets sind die Kleinen nicht mehr sprachlos. Sie haben eine 

Stimme. Die Anonymen finden Anerkennung. Die Welt wächst zusammen.“ 

 

Weniger Menschen fahren Auto, weniger Menschen stürzen sich in Schulden und dafür 

tauschen mehr Menschen Kleidung untereinander, kaufen gebrauchte Sachen, teilen sich 

Geräte, Autos, Wohnungen und Büros. 

 

Wir brauchen all das, von dem uns gesagt wurde, dass wir es brauchen, gar nicht. Und dieses 

Bewusstsein für ein verändertes Konsumverhalten kann jedes Unternehmen, das von unserem 

übertriebenen Konsumverhalten lebt, zu Fall bringen. 



 

Gesundes und biologisches angebautes Essen. 

 

Wir waren so im Wahn, dass wir sogar bedenkenlos alles gegessen haben! Es musste nur gut 

schmecken und schon war alles in Ordnung. 

 

Wir hatten so den Bezug dazu verloren, dass die Unternehmen unser Essen praktisch vergiften 

konnten, und wir wehrten uns nicht einmal dagegen! 

 

Doch dann wachten einige Menschen auf und machten sich für gesundes und biologisch 

angebautes Essen stark. 

 

Diese Bewegung wächst immer weiter. 

 

Doch was hat das mit der Wirtschaft und der Arbeitswelt zu tun? Eigentlich alles, würde ich 

sagen. 

 

Die Lebensmittelproduktion ist eine der wichtigsten Grundlagen unserer Gesellschaft. Wenn 

wir unsere Einstellung, unser Ess- und Konsumverhalten ändern, müssen die Unternehmen 

darauf reagieren und sich an den neuen Markt anpassen. 

 

Kleinbauern spielen in der ganzen Produktionskette wieder eine wichtigere Rolle. Manche 

Menschen bauen mittlerweile sogar zu Hause Gemüse und Getreide an. 

 

Und das verändert die ganze Wirtschaft. 

 

7. Neu erwachte Spiritualität. 

 

Wie viele Ihrer Freunde machen Yoga? Und meditieren? Und jetzt denken Sie einmal 10 Jahre 

zurück, wie weit waren diese Praktiken damals in ihrem Bekanntenkreis verbreitet? 

 

Spiritualität war viel zu lange nur etwas für Esoteriker — diese leicht verschrobenen und 

geheimnisvollen Menschen. 

 

Doch zum Glück ändert sich auch dies. Wir haben die Grenzen von Vernunft und Rationalität 

erreicht. Uns ist klar geworden, dass wir nicht alles, was auf dieser Welt passiert, allein mit 

unserem Verstand erklären können. Es geht noch etwas anderes vor sich und ich bin mir sicher, 

dass auch Sie ein Teil davon sein wollen. 

 

Sie wollen verstehen, wie diese Dinge funktionieren. Wie das Leben funktioniert, was nach 

dem Tod passiert, was es mit diesen Energien auf sich hat, über die man so viel hört, was 

Quantenphysik ist, wie Gedanken die Realität beeinflussen und wie wir mit ihnen unser Leben 

erschaffen können, was Fügung und Synchronizität bedeutet, wie Meditation funktioniert, wie 

man nur mit bloßen Händen heilen kann, warum alternative Therapien, die von der 

Schulmedizin oft nicht anerkannt werden, trotzdem manchmal funktionieren. 

 

Unternehmen bieten ihren Angestellten Meditationskurse an. Sogar in Schulen gibt es 

Meditationsunterricht. Denke einmal darüber nach. 

 

8. Alternative Schulsysteme.  

 

Wer hat unser Schulsystem entwickelt? Wer hat bestimmt, welche Fächer man hat? Wer hat 

die Themen ausgewählt, die wir im Geschichtsunterricht lernen? Warum durften wir nicht die 

Wahrheit über andere, frühere Zivilisationen erfahren? 



Warum müssen Kinder sich an bestimmte Regeln halten? Warum müssen sie alles schweigend 

hinnehmen? Warum müssen sie eine Uniform tragen? Was ist mit den Prüfungen, bei denen 

man beweisen muss, dass man auch wirklich gelernt hat? 

 

Wir haben ein Modell erschaffen, das immer weitere Anhänger des Systems großzieht. Das 

Menschen dazu bringt, möglichst „normal“ zu sein. 

 

Zum Glück setzen viele Menschen sich für alternative Konzepte ein, wie beispielsweise 

informelles Lernen, die Mitgestaltung des Unterrichts oder Unterricht zu Hause. 

 

Vielleicht hast du noch nie darüber nachgedacht und vielleicht erschreckt dich dieser Gedanke 

auch. Doch es passiert. 

 

Die Menschen wachen allmählich auf und ihnen wird klar, in welch einer verrückten 

Gesellschaft wir leben. 

Sieh dir all diese Veränderungen an und versuche bei der Einstellung zu bleiben, dass alles 

normal ist, von dem uns bisher gesagt wurde, dass es normal sei. Ich glaube nicht, dass es 

normal ist. 

 

Es passiert gerade etwas sehr Außergewöhnliches. 


